
 

G e m e i n d e   E l z t a l GR-Sitzung am 25.03.2024 

 Vorlage zu TOP   5 - ö- 

 

 

Vergabe von Ingenieurleistungen 
 

Biotopverbundplanung 
 

 

Im Rahmen einer Biotopverbundplanung sollen alle naturschutzfachlich relevanten Flächen 

überprüft und die bestehende Biotopverbundkulisse der LUBW angepasst werden. Die Bio-

topverbundkulisse stellt keine eigene Schutzgebietskategorie dar, Kernflächen können jedoch 

bereits als Biotop geschützt sein. 

 

Hierbei werden u. a. Maßnahmenvorschläge für Flächen erarbeitet. Diese sind nicht verpflich-

tend umzusetzen, können jedoch hilfreich beim Ausgleich von Eingriffen in die Natur bzw. bei 

der Gewinnung von Ökopunkten sein. 

 

Gemäß §22 NatSchG Baden-Württemberg haben die Gemeinden Biotopverbundpläne zu er-

stellen bzw. Landschafts- oder Grünordnungspläne anzupassen. 

 

Das Land BW fördert die Planung mit bis zu 90%, sich daraus ergebende Maßnahmen können 

bis zu 70% gefördert werden. 

 

Für die Antragsstellung muss ein Gemeinderatsbeschluss vorliegen, die Beauftragung der Pla-

nung erfolgt dann nach der Bewilligung der Fördermittel. 

 

Die Planungsdauer beträgt ca. 2 Jahre. 

 

Es wurden folgende Büros für entsprechende Planungsleistungen angefragt: 

 

• Büro Zukunftswege (Sinsheim) Angebot:  77.925,48 € (brutto)  

• Büro Wagner und Simon (Mosbach): Absage keine Kapazität 

• Büro Naturschutzplaner (Heilbronn): Absage keine Kapazität 

 

Zur weiteren Erläuterung des Inhalts und der Vorgehensweise erfolgt ein kurzer Fachvortrag 

von Fr. Mall (Büro Zukunftswege) 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat stimmt der o. g. Vorgehensweise zu und ermächtigt die Verwaltung zur Stel-

lung eines Förderantrags für die Biotopverbundplanung sowie der Vergabe der Planungsleis-

tungen an das Büro Zukunftswege aus 74889 Sinsheim mit einer Gesamtsumme von 

77.925,48 € (brutto). Die Auftragsvergabe erfolgt erst nach Eingang des Zuwendungsbe-

scheids.  

 


